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Seite  2 Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Die Pandemie ist noch nicht vorbei, aber mit 

der 3-G-Regel und der Registrierung ist es zu-

mindest wieder mºglich, Veranstaltungen, 

Jahreshauptversammlungen und andere Fei-

ern abzuhalten und zu besuchen. Zusammen-

k¿nfte gehºren zu unserem Gemeinschafts- 

und Gesellschaftsleben ð wir alle haben das 

sehr vermisst und freuen uns, dass auch un-

sere Vereine wieder ein starkes Lebens-

zeichen geben kºnnen. So wurden in den vergangenen Wochen zahlrei-

che Jahreshauptversammlungen ð groÇteils mit Neuwahlen ð abgehal-

ten und die Vereine kºnnen wieder entsprechend den gesetzlichen Vor-

gaben bzw. den Statuten handeln. 

Eine sehr gelungene Veranstaltung war der Sternmarsch in Oberndorf 

mit den teilnehmenden Musikkapellen St. Georgen, Oberndorf, Laufen, 

NuÇdorf und Lamprechtshausen. Bei herrlichem Herbstwetter konnten 

viele Zuschauer auf dem Stille Nacht-Platz in Oberndorf den musikali-

schen Klªngen lauschen. 

Herbstzeit in Lamprechtshausen 

Ein groÇes Dankeschºn mºchte ich an dieser Stelle den Bewohnern in 

Willenberg und Braunsberg ¿bermitteln. Sie haben auch heuer mit    

ihren Heufiguren eine abwechslungsreiche und sehr gelungene Dekora-

tion zusammengestellt, die viele Besucher einlªdt durch die Ortschaf-

ten zu wandern oder zu fahren. Auch auf dem Park gegen¿ber dem 

Pfarrhof zeigen uns Heufiguren, dass der Herbst ins Land zieht. Diese 

Figuren wurden von unseren Ortsplatzpflegerinnen Rosa Schwªrz und 

Elisabeth Spitzauer aufgestellt ð DANKE daf¿r! 

Laufende Projekte 

Viele Gemeindeprojekte kºnnen in nªchster Zeit begonnen werden 

bzw. laufen gerade. So wurden wieder einige StraÇen und Bankette-

bereiche saniert, die umfangreiche Baustelle am Arnsdorferweg hat  

begonnen, Kanalpumpwerke m¿ssen dringend saniert werden. In eini-

gen StraÇenz¿gen wurden bereits StraÇenbeleuchtungen montiert, in 

der SchulstraÇe (Richtung Sportplatz) und in Niederarnsdorf/Stierling 

werden Solarbeleuchtungsmasten aufgestellt. Nªhere Informationen 

erfahren Sie in dieser Ausgabe. 

Lamprechtshausen als Teil der Leader-Region 

Ich mºchte nochmals alle aufrufen, an der Umfrage unter folgendem 

Link www.flachgau-nord.at teilzunehmen!  

Die Gemeinden des Regionalverbandes haben sich gemeinsam mit  

Anthering und Bergheim entschlossen, eine Leader-Region zu etablie-

ren und kºnnen dadurch EU-Gelder f¿r verschiedene Projekte lukrieren. 

Jetzt sind Ideen gefragt, wie sich die Region entwickeln kann, was um-

gesetzt werden soll und ăwohin die Reise gehtò. 

Redaktionsschluss f¿r die 

nªchste Gemeinde-Info: 

Freitag, 

12. November 2021 

Beitrªge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

https://www.umfrageonline.com/s/ce2d506
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ðǩnungszeiten und  
Sprechtage im öberblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

B¿chertankstelle 

jederzeit zugªnglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

z¿glich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Pfarre - Kanzleistunden 

bis auf weiteres eingeschrªnkter 

Parteienverkehr - geºffnet: 

Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure B¿rgermeisterin 

AbschlieÇend w¿nsche ich alles Gute und freue mich, wenn wir uns bei 

den verschiedenen Veranstaltungen wieder treffen kºnnen. Passt gut 

auf euch auf und bleibt gesund! 

Grabbeschriftungen 

Die Bauhofmitarbeiter der      

Gemeinde haben in den letzten 

Tagen die Grabplaketten an den 

Grabsteinen bei beiden Friedhº-

fen angebracht. 

É Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

Kurz notiert 

Ausbau Arnsdorferweg  

Anfang Oktober wurde mit dem 

Ausbau des Arnsdorferweges 

begonnen. Nach Ausschreibung 

der Bauarbeiten wurde die      

Fa. Erdbau GesmbH aus Anthe-

ring als Billigstbieter ermittelt, 

als Subunternehmer fungiert die 

ºrtliche Firma Erdbau Eder 

GmbH & Co KG. Betroffen ist der 

Abschnitt von der Pizzeria bis ca. 

Hºhe Objekt Sonnleiten 25 

(Fam. Forsthofer). Die bestehen-

de Asphaltdecke wird abgetra-

gen und eine neue StraÇenent-

wªsserung hergestellt. Die Was-

sergenossenschaft Lamprechts-

hausen erneuert in diesem Zuge 

die Wasserleitung. Auch die Stra-

Çenbeleuchtung wird erneuert.  

Begonnen wird im Kreuzungsbe-

reich Arnsdorferweg/Sonnleiten/

Hausmoning. Die Bauarbeiten 

kºnnen 2021 nicht mehr abge-

schlossen werden. Ende Novem-

ber/Anfang Dezember wird der 

bis dahin fertiggestellte Bereich 

asphaltiert, nach der Frostperio-

de wird der restliche Abschnitt 

bis zur Pizzeria bearbeitet. Eine 

Durchfahrt ist nicht mºglich, 

Schulkinder und FuÇgªnger wer-

den ersucht, die Baustelle zu 

umgehen.  

Als fertige StraÇenbreite nach 

Fertigstellung der Bauarbeiten 

wurde von unserem Planungs-

b¿ro eine Breite von 4,5 m emp-

fohlen. Dies entspricht einer 

Mindestbreite f¿r einen Begeg-

nungsverkehr PKW/PKW bei re-

duzierter Geschwindigkeit. F¿r 

den Arnsdorferweg gilt die Zone 

30. Dadurch soll k¿nftig ein Aus-

weichen auf Fremdgrund vermie-

den werden. Mittels Leistenstei-

nen soll k¿nftig auch die Fahr-

bahn von den angrenzenden   

Privatgrundst¿cken klar abge-

grenzt werden.  
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Gratulationen 

80. Geburtstag von Martina  

Riefler, RiedlkamerstraÇe 35/1 

Goldene Hochzeit von Berta und 

Siegfried Langthaler, Buchenweg 1/6 

Goldene Hochzeit von  

Rosina und Ludwig Zach, Arnsdorf 10 

80. Geburtstag von  

Frieda Perschl, Rºd 3 

Kurz notiert 

Tempo 30 auf vielen           

GemeindestraÇen 

Im heurigen Jahr wurden zusªtzli-

che StraÇenz¿ge mit einer ăZone 

30ò versehen. So sind zB im Orts-

gebiet von Lamprechtshausen 

nun fast alle von der B156 oder 

L115 (B¿rmooser LandesstraÇe) 

abzweigenden StraÇen mit Tempo 

30 versehen.  

Es bedarf hierzu jeweils eines Be-

schlusses der Gemeindevertre-

tung sowie eines positiven Gut-

achtens eines Verkehrssachver-

stªndigen.  

Neue StraÇenbeleuchtungen  

Die Fa. Elektro Petrak hat in den 

letzten Wochen im Auftrag der 

Gemeinde folgende StraÇenz¿ge 

mit einer StraÇenbeleuchtung ver-

sehen: Am Sonnenhang, Gerlich-

weg, Ehringerweg und Pladenfeld. 

Im Zuge der seinerzeitigen Auf-

schlieÇung dieser Wohngebiete 

wurden bereits die entsprechen-

den Voraussetzungen (Kabel, 

Fundamente) daf¿r geschaffen.  

Zusªtzliche StraÇenlaternen wer-

den in folgenden StraÇenz¿gen 

aufgestellt:  

Asten: im Ortsgebiet entlang der 

Berndorfer LandesstraÇe L207 

SchulstraÇe: Bereich Mittelschule 

bis Ahornweg/SportplatzstraÇe 

(Solarleuchten) 

Niederarnsdorf: L¿ckenschluss 

Niederarnsdorf bis Einfahrt Stier-

ling (Solarleuchten) 

terzogen. Dabei wurde festge-

stellt, dass einige Pumpwerke 

mittlerweile Mªngel aufweisen, 

die eine dauerhafte Funktion der 

Pumpwerke gefªhrden und daher 

zu beheben sind. In Abstimmung 

mit unserem Kanalsachverstªndi-

genb¿ro KUP haben wir ein Sanie-

rungsprogramm erarbeitet, wo-

nach die einzelnen Pumpwerke je 

nach Prioritªt saniert werden. F¿r 

2021 ist die Sanierung folgender 

Pumpwerke vorgesehen:  

Riedlkam, Haag, Stockham Nord 

und Stockham S¿d. Als Bestbieter 

wurde die Fa. pr-tech ermittelt, 

welche die Sanierungen in den 

nªchsten Wochen durchf¿hren 

wird.  

Vorschau: Im Jahr 2022 soll das 

Pumpwerk in der Steinbreite kom-

plett neu gebaut werden.  

StraÇensanierung durch 

ăFELSò 2021 

Die Gemeinden des Landes Salz-

burg zahlen jªhrlich einen Beitrag 

in den ăFonds zur Erhaltung lªnd-

licher StraÇenò kurz ăFELSò, wel-

cher beim Amt der Salzburger 

Landesregierung angesiedelt ist. 

In einem Intervall von 3 Jahren 

kommt der Bautrupp des Landes 

nach Lamprechtshausen und sa-

niert selbstªndig Teile der im 

FELS enthaltenen Gemeindestra-

Çen bzw. -abschnitte. Bei einem 

GemeindestraÇennetz von ¿ber 

85 km ist jede MaÇnahme, die 

die Lebensdauer der StraÇe ver-

lªngert, zu begr¿Çen. Sollte es 

durch die Asphaltierungen kurz-

fristig zu Anhaltungen gekommen 

sein, ersuchen wir um Verstªnd-

nis.  

Sanierung Kanalpumpwerke 

Sªmtliche Kanalpumpwerke in-

nerhalb des Gemeindegebietes 

wurden im Jahr 2020 hinsichtlich 

ihres baulichen und technischen 

Zustandes einer ¦berpr¿fung un-
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Gratulationen 

90. Geburtstag von  

Johann Rheinfrank, Bruck 1/1 

80. Geburtstag von  

Anneliese Rausch, St. Alban 3 

90. Geburtstag von  

Johann Lindner, Asten 12 

Goldene Hochzeit von   

Hedwig und Matthias Zauner, Zettlau 1 

Bankettsanierungen 

Die Starkregenereignisse im heu-

rigen Sommer haben abschnitts-

weise die Schotterbankette ent-

lang der GemeindestraÇen ausge-

sp¿lt. Mehrmals musste eine 

Kehrmaschine beauftragt werden, 

um den Schotter von der StraÇe 

zu bekommen. Zur¿ckgeblieben 

sind zum Teil tiefe Furchen zwi-

schen StraÇe und angrenzender 

Wiese, welche eine Sturzgefahr 

vor allem f¿r einspurige Verkehrs-

teilnehmer darstellten. Vor allem 

die GemeindestraÇe von 

Lamprechtshausen nach Riedl-

kam war immer stark betroffen. 

Hier wurde als Pilotprojekt eine 

neue Variante eines Betonban-

ketts eingebaut. Wir hoffen, dass 

damit eine dauerhafte Lºsung 

gefunden wurde.  

Weitere Bankettsanierungen auf 

anderen StraÇen werden noch vor 

Einbruch des Winters vom Bauhof 

vorgenommen.  

É Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Die Fa. Gschaider bittet, die M¿ll-

tonnen am Vortag der Entleerung 

am StraÇenrand bereitzustellen, 

um eine reibungslose Abwicklung 

zu gewªhren. 

Pflichten von                      

Liegenschaftseigent¿mern 

Aus Gr¿nden der Verkehrssicher-

heit ersuchen wir alle Grund-

st¿ckseigent¿mer, ihre Bªume, 

Hecken und Strªucher gemªÇ 

StraÇenverkehrsordnung 1960 Ä 

91 Abs. 1 entlang von ºffentli-

chen Verkehrsflªchen (StraÇen, 

Gehsteige, Gehð und Radwege 

etc.) einem entsprechenden 

R¿ckschnitt zu unterziehen und 

auch im Bereich der dem Stra-

Çenverkehr dienenden Anlagen 

wie Beleuchtungsanlagen und 

Verkehrszeichen auszuªsten, um 

freie Sicht und gute Erkennbar-

keit der Anlagen f¿r alle Verkehrs-

teilnehmer zu gewªhrleisten. 

AuÇerdem ist es f¿r den Winter-

dienst notwendig, damit die Stra-

Çen ungehindert vom Schnee frei 

gehalten werden kºnnen. 

É Foto: Gemeinde  Lamprechtshausen 

Pferdemistverordnung 

Aufgrund Art. 118 Abs. 6 B-VG 

und Ä 79 Abs. 4 der Salzburger 

Gemeindeverordnung wird auf die 

Pferdemistverordnung der Ge-

meinde Lamprechtshausen hinge-

wiesen.  

Ä1 An StraÇen, Plªtzen, in Sied-

lungen, Spazierwegen, land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Flª-

chen sowie frei zugªnglichen Tei-

len von Hªusern, Hºfen und Gar-

tenanlagen ist Pferdemist von je-

nen Personen unverz¿glich zu 

entfernen, denen die Verwahrung 

oder Beaufsichtigung des Tieres 

obliegt! 

Die Nichtbefolgung dieser Ver-

pflichtung wird zur Verwaltungs-

¿bertretung erklªrt.  



 

Weiters gratulieren wir sehr 

herzlich  

Frau Gerda Braunbart,    

NussdorferstraÇe 2/1       

zum 80. Geburtstag  

und 

   Frau Theresia Aigner,         

Seniorenwohnheim              

St. Nikolaus,  

zum 95. Geburtstag.! 
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Gratulationen 

Wandertipp 

Besuchen Sie in Stockham 

das  

Pestmarterl und Pestkreuz     

Das 1967 neu errichtete 

Pestmarterl steht im Wald 

s¿dlich von Stockham, etwa 

300 m nºrdlich der Berndor-

fer LandesstraÇe. Bestaunen 

Sie die farbig glasierten Ke-

ramikreliefs. 

Ein herzliches Dankeschºn 

an die Familie Gerner f¿r die 

Betreuung und Aufstellung 

des Wegweisers. 

É Fotos: Gerner, Lamprechtshausen 

Ein Appell an alle             

Hundebesitzer 

Hundehaltung 

Aufgrund laufend wiederkehren-

der Meldungen und Beschwerden 

von Gemeindeb¿rgerinnen und 

Gemeindeb¿rgern wird an die 

Hundehalter appelliert, die Hun-

dehalteverordnung der Gemeinde 

einzuhalten. 

Hunde sind an ºffentlichen Orten 

so an der Leine zu f¿hren, dass 

jederzeit die Beherrschung des 

Tieres durch den Hundehalter ge-

wªhrleistet ist ð es gibt immer 

wieder Beschwerden, dass sich 

Personen von freilaufenden Hun-

den belªstigt, ja sogar bedroht 

f¿hlen. Leider gibt es auch freilau-

fende Hunde, welche dem Wild 

nachstellen.  

Es soll f¿r jeden Hundehalter 

selbstverstªndlich sein, dass Hun-

dekot, der wªhrend des Spazier-

gangs hinterlassen wird, zu ent- É Foto: pixelio  

sorgen ist! Es sind im Gemeinde-

gebiet insgesamt 28 Hundetoilet-

ten und 55 Abfallbehªlter mon-

tiert. In all diese Abfallbehªlter 

kºnnen die Hundekotsackerl ð 

welche ¿brigens im Gemeindeamt 

kostenlos erhªltlich sind - ent-

sorgt werden. Die Felder und Wie-

sen der Landwirte sind nicht als 

Hundetoilette zu verwenden ð f¿r 

die Tiere der Landwirte, an die 

das abgemªhte Gras verf¿ttert 

wird, sind enthaltene Kotreste 

sehr gefªhrlich. Bitte auch beach-

ten, dass Hunde, die vorschrifts-

mªÇig an der Leine gef¿hrt wer-

den, so zu halten sind, dass ein 

Laufen auf der landwirtschaft-

lichen Flªche, auf den Wiesen 

und Feldern, vermieden wird! 

Liebe Hundehalter, bitte haltet 

euch an die Vorschriften! 

Herbstzeit in Braunsberg und 

Willenberg 

Auch heuer wurden wieder die zur 

Tradition gewordenen Heufiguren 

unter dem Motto ăWos doama 

heit auf dËNochtò aufgestellt.    

Sie sind immer wieder eine Se-

hensw¿rdigkeit und erfreuliches 

Fotomotiv. 

É Fotos: Fenninger Christa 
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    Mein Name ist Bettina Lax, ich bin ausgebildete Pªdagogin in den Bereichen 

 Kindergarten, Hort und Montessori. Ich bin bereits seit September 2005 Teil 

 des pªdagogischen Teams in unserem Kindergarten. Nun kehre ich aus mei

 ner Karenzzeit zur¿ck, was auch eine Art Neuanfang bedeutet. In all den Jah

 ren konnte ich durch meine wechselnden Tªtigkeitsbereiche als Assistentin, 

 als gruppenf¿hrende Pªdagogin und als Integrationsassistentin viel Erfahrung 

 sammeln, die ich gemeinsam mit meinem Fachwissen einsetzen kann. Derzeit 

 bin ich als Springerin in unserem Haus tªtig und ¿bernehme immer dort, wo 

 gerade eine helfende oder f¿hrende Hand fehlt. 

 Ich bin Mutter von zwei Tºchtern und lebe mit meiner Familie in Lamprechts   

 hausen. 

   Mag. Koshina Switil 

 Ich bin Spiel- und Alphabetisierungspªdagogin, Deutsch als Fremd- und Zweit

 sprachen-Trainerin und habe die letzten Jahre als Bildungsreferentin f¿r eine 

 vorurteilsbewusste und diversitªtssensible Bildung sowie alltagsintegrierte 

 Sprachfºrderung in Wien gearbeitet. Im Kindergarten Lamprechtshausen bin 

 ich f¿r die sprachliche Fr¿hfºrderung zustªndig und arbeite mit den Kindern 

 sowohl integrativ als auch in Kleingruppen. Neben dieser Teilzeitanstellung 

 arbeite ich beim Diakoniewerk Salzburg im Bereich Sprachtraining und Integ  

 rationshilfe - eine Mischung, die ich persºnlich als sehr bereichernd empfinde. 

   Mein Name ist Christina Dutzler und ich bin 29 Jahre alt. Ich habe heuer mit   

 Herbst meine zweite Karenzzeit beendet und arbeite seit September wieder 

 als gruppenf¿hrende Pªdagogin in der Kleinkindgruppe. 

   Mein Name ist Michaela Watzl, ich wohne mit meiner Familie in Oberndorf. 

   Seit September 2021 bin ich als Helferin in der roten Gruppe tªtig. 

   Davor habe ich im Kindergarten Gºming eine Kleinkindgruppe geleitet. 

   Ich bin Eva Kronberger aus Lamprechtshausen und bin als Helferin in der                                                 

 Krabbelgruppe tªtig. Vorher habe ich in Gºming als Helferin gearbeitet. Ich             

 liebe Kinder und freue mich auf die schºne Zeit im Kindergarten Lamprechts                 

 hausen. 
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Renaturierung des Hochmoorrests im Weidmoos 

Ab Herbst 2021 wird ein rund drei Hektar groÇer Hochmoorrest im Natur- und Europaschutzgebiet 

Weidmoos renaturiert. Dabei werden die alten Entwªsserungsgrªben mit Spundwªnden abgedichtet und 

so der Moorwasserhaushalt verbessert. 

Vor rund 15 Jahren wurde die Renaturierung des ehemaligen industriellen Torfabbaugebietes im 

Weidmoos abgeschlossen. Das so entstandene ăVogelparadies Weidmoosò ist ¿ber die Grenzen Salz-

burgs hinaus bekannt und beliebt. Nun wird ein Teil des im S¿den des Weidmoos erhalten gebliebenen 

Hochmoorrests renaturiert werden. Hier wurde nie industriell Torf abgebaut, so dass noch Reste der ur-

spr¿nglichen Hochmoorvegetation erhalten geblieben sind. Jedoch droht das Hochmoor wegen der alten 

Entwªsserungsgrªben immer weiter auszutrocknen und von Bªumen und Strªuchern ¿berwachsen zu 

werden. 

Um das Hochmoor zu retten und seinen Wasserhaushalt wieder in Ordnung zu bringen, werden ab No-

vember 2021 die alten Entwªsserungsgrªben mit Querwerken und Dªmmen abgedichtet. Dadurch wird 

das ¦berleben der typischen Moorpflanzen wie Torfmoose, Sonnentau und Moosbeere gesichert. Das 

Projekt ist auch ein Beitrag zum Klimaschutz, da das Moor durch die Entwªsserung derzeit groÇe Menge 

an Kohlendioxid abgibt, weil sich der entwªsserte Torfboden zersetzt. Dies soll durch das Projekt ge-

stoppt werden. 

Betroffen sind ausschlieÇlich Flªchen im Eigentum der Gemeinde Lamprechtshausen, die mit Natur-

schutzfºrderung zu diesem Zweck angekauft worden waren. Angrenzende Privatgrundst¿cke werden 

nicht beeinflusst. 

Ab Oktober 2021 werden zuerst einige Gehºlze entfernt, die die Errichtung der Dammabdichtungen be-

hindern w¿rden. Bei geeigneten Witterungsbedingungen wird noch im Herbst mit den eigentlichen Rena-

turierungsarbeiten begonnen. Ziel ist, dass bis zum Fr¿hling alles fertig ist. Bei ung¿nstigen Witterungs-

bedingungen (viel Regen, wenig Frost), kann es sein, dass die MaÇnahmen erst im Herbst 2022 abge-

schlossen werden. 

Die Umsetzung erfolgt durch die Fa. Strasser Erdbau GmbH aus NuÇdorf, die technische und ºkologische 

Bauaufsicht liegt bei Frau Dipl. Ing. Cornelia Siuda aus Bayern, einer der erfahrensten 

ăMoorrenaturiererInnenò im deutschsprachigem Raum. Finanziert wird die Renaturierung ¿ber natur-

schutzbehºrdliche Ersatz- und AusgleichsmaÇnahmen sowie ¿ber ein Sponsoring der Firma Sonnen-

moor, Anthering. Das Projekt wird vom Torferneuerungsverein Weidmoos in Kooperation mit dem Land 

Salzburg ð Naturschutz und der Gemeinde Lamprechtshausen umgesetzt. 

Kontakt: Bernhard Riehl, Projektleiter Land Salzburg ð Naturschutz, Tel. 0662/8042-5517, mobil: 0664-

5640111, bernhard.riehl@salzburg.gv.at  

mailto:bernhard.riehl@salzburg.gv.at



